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Jugendförderung des Regionalverbandes Bodensee/Rhein, Swiss Sailing

Jahresbericht des Juniorenobmann Swiss Sailing RV6

Das Jahr neigt dem Ende zu, die Tage werden kürzer und 
das nasskalte Wetter lässt uns in der warmen Stube blei-
ben. Eine gute Gelegenheit, die vergangene Segelsaison 
des Regionalverbands Revue passieren zu lassen. 

So richtig in Schwung kam die 
Segelsaison 2009 auf dem Schnee. 
So verbrachten rund 30 Junioren 
und Leiter ein verschneites Weekend 
in der Lenzerheide an welchem die 
Gemütlichkeit und Geselligkeit im 
Vordergrund stand. 

Bis zu den Regionaltrainings ende 
März trainierten die Optis jeweils 
am Freitagabend ihre Kondition 
im Schwimmbad Wittenbach. Die 
Jollensegler trafen sich jeweils am 
Samstag morgen in Kreuzlingen in 
der Turnhalle.  Die Gruppe von jeweils 
rund 12 Seglerinnen und Segler 
kräftigten Ihre Muskulaturen, förder-
ten die Kondition und folgten dem 
segeltechnischen Ausführungen von 
Michael Hermann. Am Nachmittag trainierten jeweils ein 
etwas kleinere Gruppe auf Lasern und 420ern im Konstan-
zer Trichter. 

An den letzten März Wochenenden fanden dann die 
Regionaltrainings in Romanshorn statt. Das zweite Regi-
onaltraining fand ganz im Zeichen von Alinghi statt. Die 
rund 40 Seglerinnen und Segler lernten einiges über den 
Bootsaufbau, sie fuhren im Match-Race Simulator gegen-
einander und sie wurden bei guten Windverhältnissen von 
den Cracks auf dem Wasser begutachtet und gecoacht. 
Der Schnuppertag Anfang Juni viel ins Wasser. Trotzdem 
getrauten sich über die ganze Region knapp 20 Neulinge 
auf den See, von denen einige heute in den Clubs segeln. 

Diverse Clubs haben die Sommerferien genutzt 
Trainingslager und Kurse anzubieten. Die Laser, 420er und 
470er des YCRo waren Anfang Juni eine Woche auf dem 
Sihlsee.  Mitte Juli fand dann in Kreuzlingen das legendäre 
Opti-Anfängerlager statt und war  � wie immer �  mit 30 
Opti�s ausgebucht und am Ende der Ferien wurde beim Ju-

gendsegeln Steckborn zwei und im Salensteiner Yachtclub 
eine Woche am Untersee trainiert (siehe Einzelbericht). 

Der RV6-Cup fand dieses Jahr in Kreuzlingen statt. 
Leider sinkt offensichtlich das Interesse an diesem Cup. 
So konnte er nur dank einem riesigen Einsatz von U-P. 
Rutishauser mit gerade mal sechs Teams statt�nden. Die 

anwesenden Teams fuhren bei einer schönen Sommer-
Ostwindthermik vier Läufe nach denen der SC Rietli als 
Sieger hervorging.

Im August 2009 konnte Janik Roempp als erster Segler 
an der Nationalen Elitesportschule (NET) in Kreuzlingen 
eingeschult werden. Janik segelt in der Optimistenklasse 
national an der Spitze. Der Schulplan an der NET ermög-
licht ihm sein anspruchsvolles Selektions- und Regat-
taprogramm national und international zu absolvieren. 
In der Region bieten wir ihm Trainingsmöglichkeiten mit 
unserem Opti-Team SSTB und mit der Regattagruppe des 
Junioren-Segelpools Kreuzlingen. Zusammen mit der NET 
arbeiten wir daran weitere Segler für diese Ausbildung zu 
begeistern.

Im Regionalkader SSTB sieht die Bilanz erfreulich aus. 
Bei den Optis konnte sich Felix Rüegg in Szene setzen. 
Dank seinen Leistungen segelte er in der Deutschwei-
zer Opti-Auswahl im so genannten DIRT-Team mit. Felix       
präsentierte sich konstant an vorderster Front,  in Seemoos 

Ein sehr aktives Jahr 2009
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gelang ihm ein 3. Rang. Lea Rüegg segelte bis auf zwei Ausrut-
scher in der vorderen Hälfte des Feldes. Mit dem 15. Rang an der 
PM in Ipsach gelang ihr zum Saisonende ein wahrerer Exploit. Jo-
nathan Rutishauser kam Anfangs Saison nicht so richtig in Fahrt. 
Mit seinem 33. Platz in Ipsach hat er aber gezeigt, dass er im vor-
dersten Drittel mitfahren kann. Patrick Reinhart hatte Hochs und 
Tiefs, sein Platz 39 an der SM in Kreuzlingen war sicherlich der 
Saisonhöhepunkt. Das jüngste Teammitglied, Urban Willi, hatte 
eine durchzogene Saison. An der SM in Kreuzlingen erreichte er 
mit dem 73. Rang eine Platzierung in der vorderen Hälfte.

Der 2. Rang des SSTB-Opti-Teams 
am Teamrace in Lugano rundet die 
Saison 2010 wunderbar ab. 

Bei den Lasern hat sich das neue 
Trainingsmodell mit den Intensiv-
kursen bewährt. Dabei verzichteten 
wir dieses Jahr auf die wöchentlichen 
Abend Trainings und investierten 
die gleiche Anzahl Stunden in die 
Trainingslager in Romanshorn, am 
Walensee und am Comersee. Tim 
Kirchhoff nahm die zwei Segler und 
eine Seglerin während insgesamt 
fünf Trainingslagern kräftig ran. An-
drin Theus segelte auf dem 4.7 Segel 
eine relativ konstante Saison. Platz 
3 in Cham und somit sein erster Po-

destplatz auf dem Laser. In Estavayer verpasste er als vierter das 
Podest nur ganz knapp. Sybilla Merian hielt sich mit dem Laser 
Radial nach anfänglichen Startschwierigkeiten sehr konstant im 
Mittelfeld. Der 15. Rang an der Schweizermeisterschaft als dritt-
beste Frau kann aber als Erfolg gewertet werden. Auch innerhalb 
der SM konnten die Startschwierigkeiten bei Sybilla ausgemerzt 
werden. So segelte Sie einen 3. und einen 5. Laufrang. Philip 
Schläpfer konnte dieses Jahr noch nicht richtig brillieren. Mit 
seinem zehnten Platz in Cham auf dem Laser Radial hat er aber 
gezeigt, dass auch er das vorderen Drittel erreichen kann.

Auch die 420er waren erfolg-
reich, die drei Teams Ott/Ammann, 
Flessati/Rüedlinger und Stadler/Rü-
egg zeigten konstante Leistungen 
und etablierten sich kompakt im 
vorderen Mittelfeld. Herausragend 
sicherlich der Sieg an der PM in 
Luzern und der vierte Rang an der 
PM in Genf von Flessati/Rüedlinger. 
Der 420er von Ott/Ammann segelte 
an der PM in Enge mit einem 3. Rang 
ebenfalls aufs Podest. Nicolas Stadler 
hatte leider keine konstante Saison 
segeln können. Die neue Konstellati-
on mit Felix birgt aber sicherlich sehr 
viel Potential.            		             	
	           		                Theo Naef

Der Regionalverband informiert
 
Am 30. Oktober nahmen 19 der 24 angeschlossenen Clubs an 
der Generalversammlung des Swiss Sailing Regionalverbandes 
Bodensee/Rhein teil. Zuerst begrüsste der Bottighofer Gemein-
deammann und Segler Urs Siegfried  die Versammlungsteil-
nehmer und Gäste. 

Anschliessend referierte der Zentralpräsident von Swiss 
Sailing, Roger Staub und Vizepräsident Theo Naef über die in 
Schie�age geratene �nanzielle Situation des Dachverbandes. 

Die Abwicklung der ordentlichen Traktanden benötigte 
trotz Wahljahr nicht mehr allzu viel Zeit. Die Tätigkeitsberichte 
wurden zur Kenntnis genommen und verdankt. Die von Ro-
land Gahlinger erstellte Rechnung einstimmig genehmigt. 

In der Wintersaison werden wiederum Regelkurse für 
Optisegler, erfahrene Regattasegler und  Fortbildungskurse 
für Jurymitglieder und Wettfahrtleiter angeboten. Felix Somm 
hat in Zusammenarbeit mit Hannes Gubler das anspruchsvolle 
Programm 2010 vorbereitet.

Der Präsident bedankte sich bei seinen Vorstandskollegen 
für die immer konstruktive Zusammenarbeit. Der Junioren-
leiter ad interim, Theo Naef, berichtete auch über das Swiss 
Sailing Team Bodensee. Die Versammlung bedankte sich bei 
den drei Projektleitern U.-P. Rutishauser, Theo Naef und Adi 

Leutenegger für die äusserst zeitaufwändige Arbeit zu Guns-
ten der jungen Segler.

Den Wanderpreis für die aktivste Juniorengruppe wurde 
dem der Salensteiner Yacht-Club zugesprochen und der Juni-
oren-Segelpool Kreuzlingen wurde für die Segelausbildung 
bis zum Schifferpatent auf Lacustre Yachten mit dem zweiten 
Wanderpreis geehrt.   

Die Wahlen in den Vorstand und die Delegierten in den 
Bodensee-Segler-Verband sind rasch über die Bühne gebracht 
worden, stellten sich doch alle Bisherigen wieder zur Wahl. 
Trotzdem sind in nächster Zeit Vakanzen absehbar, müs-
sen doch ein neuer Umweltverantwortlicher und Präsident 
gesucht werden. Zudem ist immer noch kein Juniorenverant-
wortliche der Region gefunden worden.

Die Berichte des Präsidenten und die Ressortberichte 
sowie die Termine der Ausbildungskurse können auf der 
Homepage www.sstb.ch abgerufen werden. Der Termin der 
nächsten Generalversammlung ist Freitag, 29. Oktober 2010 
festgesetzt worden.

Der Vorstand des Regionalverbandes wünscht allen Lesern 
dieses Newsletters eine gute Winterzeit und freut sich, auf viele 
positive Begegnungen im nächsten Jahr.
	                 
	                   Swiss Sailing, Regionalverband Bodensee/Rhein               




